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ZWEI GEDICHTE
von LEO VON MEYENBURG

HERBST

Drei Bäume am herbstlichen Ufer stehn,
Violenblaue Lüfte weh'n :

adoramus.

Der eine zur Linken betet andächtig,
Sein gelbes Laub erglänzet prächtig :

oramus.

Und der zur Rechten das feine Geäst

Rotrosig zur Erde schimmern lässt :

amamus.

Der Dritte im purpurroten Ornat
Die Arme zum Himmel erhobeu hat :

Gloria Deo in excelcis.

*

TOTE BLÄTTER

Manch tausend tote Blätter säumen
Die stumme Straße und es stieren
Viel nackte Äste von den Bäumen
Die toten Blätter an und frieren.

So liegen viele tote Träume
Auf meinen Wegen und es stiert
Mein wundes Herz in leere Räume,
Und meine nackte Seele friert.
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